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Seit August 2016 gibt es keine kupierten Hühnerküken mehr  
und ab Januar 2017 sollen keine schnabelgekürzten Jung
hennen mehr eingestallt werden. Durch diesen freiwilligen 
Verzicht können allerdings Federpicken und Kannibalismus 
wieder mehr in den Vordergrund treten.

Suchen auch Sie nach Unterstützung zur Bewältigung  
der neuen Herausforderungen und benötigen Sie fachliche 
Begleitung in den Bereichen Haltung, Fütterung, Beschäf
tigungsmaterial, Tierbetreuung und Management sowie 
Stallklima während der Umstellung?

Für alle Landwirtinnen und Landwirte, die Legehennen halten, 
hat das Land BadenWürttemberg das Beratungsprojekt 
„Haltung unkupierter Legehennen“ initiiert und finanziert. 
Das Projekt wird von der Landsiedlung BadenWürttemberg 
GmbH durchgeführt und kann bis Ende Februar 2018  
kostenfrei in Anspruch genommen werden

Gemeinsam fördern wir mit diesem Projekt das Tierwohl und 
stärken die Geflügelwirtschaft in Baden Württemberg!

Schluss mit dem Schnabelkürzen. 
Und jetzt?

Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an die 
unten stehenden Kontaktmöglichkeiten.

Profitieren auch Sie von diesem kostenlosen 
Beratungsangebot und machen Sie mit! 

Mehr Informationen unter:   

E christian.weik@landsiedlung.de    

T +49 711 6677 4160  

www.landsiedlung.de/leistungsspektrum
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